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Geht an 
Mitglieder SVZ 
 
 
 
Bern, 13. Mai 2011 / sc 
 
 
Beschlussprotokoll 
 
Anlass Generalversammlung des Schweizerischen Verbandes für Zivilstandswesen 
Datum 13. Mai 2011 
Zeit 14.00 Uhr 
Ort Salle polyvalente - Cité universitaire - 10, avenue Clos Brochet, Neuchâtel 
Leitung Roland Peterhans 
Protokoll Brigitte Schweizer 
 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der Generalversammlung 2010 in Braunwald 
2. Jahresbericht 2010/2011 
3. Jahresrechnung 2009 
4. Jahresrechnung 2010 
5. Voranschlag 2012 und Mitgliederbeitrag 
6. Änderung der Statuten 
7. Verdankungen 
8. Verschiedenes 
 
 
Zu Beginn der Veranstaltung begrüsst Herr Regierungsrat Thierry Grosjean die Anwesenden und 
heisst alle willkommen. Etliche Details über den Kanton Neuenburg werden den gespannt 
Zuhörenden vermittelt. 
 
Im Anschluss eröffnet Roland Peterhans die Generalversammlung und heisst alle 122 Anwesenden, 
davon 103 stimmberechtigte, herzlich willkommen. Speziell werden die Ehrenmitglieder und die 
Gäste, aus dem In- und Ausland, begrüsst. Abwesende werden entschuldigt.  
 
André Gafner und Markus Steiner werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. Besten Dank. 
 
Kurz vor Mittag hat das Treffen der Präsidenten/Präsidentinnen der Kantonalverbände stattgefunden. 
Dieses Treffen wird allerseits sehr geschätzt. 
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Folgende Unterlagen sind rechtzeitig an die Mitglieder versandt und auf der Website aufgeschaltet 
worden: 
Traktandenliste/Jahresbericht des Präsidenten/Rechnung 2009/Rechnung 2010/Budget 
2012/Unterlagen zur Statutenrevision. 
 
 
 

Verhandlungen und Beschlüsse 

1. Protokoll der Generalversammlung 2010 in Braunwald 
 
Das Protokoll der Generalversammlung vom 11. Juni 2010 wird einstimmig genehmigt und die 
Verfassung wird verdankt. 
 

2. Jahresbericht 2010/2011 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde den Mitgliedern mit der Teilnahmebestätigung zugestellt 
und auf der Website des Verbandes veröffentlicht. Roland Peterhans verzichtet deshalb auf das 
Vorlesen des Berichts. Karin Banderet führt die Abstimmung durch. Der Jahresbericht wird 
einstimmig genehmigt.  
 

3. Jahresrechnung 2009 
 
Die Jahresrechnung 2009 wurde an der Generalversammlung 2010 nicht vorgelegt, da die 
Abrechnung der Generalversammlung 2006 in Engelberg noch nicht in der Rechnung 2009 
berücksichtigt werden konnte. Ebenfalls war das zweckgebundene Darlehen bwd nicht in der 
Rechnung ausgewiesen. Roland Peterhans erläutert die Rechnung 2009. Auf das Vorlesen des 
Berichts der Revisoren wird verzichtet. Fragen werden keine gestellt. 
Die Jahresrechnung 2009 wird mit drei Enthaltungen genehmigt. 
 

4. Jahresrechnung 2010 
 
In der Jahresrechnung 2010 wurde die Rechnung Engelberg integriert und somit gilt diese als 
abgeschlossen. Der Revisorenbericht liegt ebenfalls vor. Die Rechnung 2010 wird kurz erläutert. 
Auch hier bleibt die Möglichkeit Fragen zu stellen, ungenutzt. 
Die Jahresrechnung 2010 wird mit vier Enthaltungen genehmigt. Die sich der Stimme enthaltenden 
Mitglieder des Vorstandes waren im Zeitpunkt der Generalversammlung in Engelberg noch nicht 
im Vorstand. 
 

5. Voranschlag und Mitgliedereitrag 
 
Der Vorstand empfiehlt, den Mitgliederbeitrag in der Höhe von Fr. 20.00 zu belassen. Bereits 
letztes Jahr haben die Passivmitglieder keinen Mitgliederbeitrag mehr geleistet. Die Statuten 
werden diesbezüglich noch heute angepasst. 
 
Das Budget wurde zugestellt und es werden dazu keine Fragen gestellt. 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
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Verhandlungen und Beschlüsse 

6. Änderung der Statuten 
 
Allen Kantonalverbänden wurde der Entwurf der Statutenänderungen zur Stellungnahme 
zugestellt. Sämtliche Verbände haben erfreulicherweise eine Rückmeldung gemacht. Die 
vorgeschlagenen Ergänzungen konnten zum grossen Teil bei der Ausarbeitung der neuen Statuten 
berücksichtigt werden. Die Statuten liegen nun in allen drei Amtssprachen vor. 
Von den Anwesenden werden keine Fragen gestellt. 
Die Statuten werden, als per 12.05.2011 revidiert in Neuenburg, angenommen. 
 

7. Verdankungen 
 
Die Zeitschrift für Zivilstandswesen ist im Dezember 2010 das letzte Mal erschienen. Viele 
Autoren haben Beiträge für die Zeitschrift geschrieben. Seit langem sind es noch deren drei. 
 
Willi Heussler als Chefredaktor war für die Zeitschrift seit 1988 tätig und er war zuständig für die 
deutsche Schweiz. Sein Schaffen und sein grosses Engagement werden verdankt. Als Dankeschön 
wird ihm ein Gutschein von einem Restaurant in Kölliken überreicht. 
 
Michel Perret war seit 1984 als Redaktor für die französische Schweiz verantwortlich. Mit viel 
Herzblut hat er sich über die Jahre für die Zeitschrift eingesetzt. Michel Perret werden als Dank 
Reka-Gutscheine übergeben. 
Michel Perret ergreift die Möglichkeit sich bei allen, die ihn während dieser Zeit unterstützt haben 
zu bedanken und lässt die Geschichte der Zeitschrift „revuepassieren“. 
Gespannt folgen die Anwesenden den Ausführungen. 
 
Mario Gervasoni, seit 1968 Redaktor der italienischen Schweiz, kann leider nicht an der General-
versammlung teilnehmen. Sein Schaffen wird ebenfalls hervorgehoben und mit einem grossen 
Applaus wird seine Arbeit gewürdigt. Der Gutschein wird Mario Gervasoni persönlich überbracht 
werden. 
 

8. Verschiedenes 
 
Die Aktualität der Webseite wird noch verbessert. Alle Mitglieder müssen über Aktuelles 
informiert werden können. Die Kantonalverbände werden aufgefordert, ihre aktuellen 
Mitgliederlisten mit E-Mail-Adressen an die Geschäftsstelle weiterzuleiten. Denn ab sofort verfügt 
die Website über einen geschützten Bereich. Mit einem Passwort kann dieser Bereich geöffnet 
werden. Dieser Bereich ist nur für Mitglieder des Schweizerischen Verbandes für Zivilstandswesen 
gedacht. Die Geschäftsstelle wird die Mitglieder per Mail direkt über das zu verwendende 
Passwort informieren. 
 
Auf die www.heiraten.ch – Seite wird aufmerksam gemacht. Auf dieser Seite können Zivilstands-
ämter ihre Traulokale und z.B. Samstagstrautermine veröffentlichen. Diese Seite besteht zurzeit 
nur auf Deutsch.  
 
Es wird erwähnt, dass das neue Buch „Die Dienstleistungen des Zivilstandsamtes nach der grossen 
Reform“ von Toni Siegenthaler bald erhältlich ist. 
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Verhandlungen und Beschlüsse 

Die nächste Generalversammlung 2012 wird am 15./16. Juni 2012 in Davos stattfinden. Nächstes 
Jahr wird es wieder mehr Fachvorträge geben, da dieses Jahr der gesellige Teil im Vordergrund 
stand. 
Es wird ein kurzer Werbefilm von Davos gezeigt. 
 
Die übernächste Generalversammlung wird am 24. und 25. Mai 2013 in Zug stattfinden. 
 
Besten Dank an Alain Gorgerat, Neuenburg. Er hat als Ortskundiger von Neuenburg, tatkräftig bei 
der Organisation der Generalversammlung in Neuenburg mitgewirkt. 
 
Jean Pierre Coussa, nicht Mitglied vom Schweizerischen Verband für Zivilstandswesen, erwähnt, 
dass auch die französische Schweiz die Ausbildung für Zivilstandsbeamte/Zivilstandsbeamtinnen 
betreibt. Dies sollte auch auf der Webseite vermerkt werden. Im Weiteren würde er es 
begrüssen, wenn auch die „Nichtmitglieder“ die News erhalten würden. Er stört sich daran, dass 
für die Teilnahme an der Generalversammlung bezahlt werden muss.  
Roland Peterhans gibt eine kurze Rückmeldung, dass der Verband die Webseite vor allem für 
seine Mitglieder betreibt und die Generalversammlung inkl. Rahmenprogramm/Fachvorträge 
Kosten verursacht. 
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 
 

 
Für die Sitzungsleitung Roland Peterhans 
 
Für das Protokoll Brigitte Schweizer 
 

 


